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Leverkusen, den 4.5.2026 

 
 

Anfrage: Unterbringung von Asylbewerbern und Flüchtlingen in 
Leverkusen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
im Zusammenhang mit der Unterbringung von Asylbewerbern und Flüchtlingen in 
Leverkusen, insbesondere mit Blick auf die bekannten städtischen Unterkünfte an der 
Sandstraße, Heinrich-Claes-Straße, Josefstraße, Lerchengasse und Heinrich-Lübke-Straße, 
bitten wir die Verwaltung um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
 
1. Welche städtischen Unterbringungseinrichtungen für Asylbewerber, Flüchtlinge und 

sonstige ausländische Leistungsberechtigte werden derzeit in Leverkusen betrieben, und 
wie hoch sind jeweils Kapazität, tatsächliche Belegung und prozentuale Auslastung? 
 

2. Wie stellt sich die aktuelle Belegung der Standorte Sandstraße 65/67 sowie Sandstraße 
69–71 dar, und welche Veränderungen sind durch die geplante bzw. beschlossene 
Sanierung, Erweiterung oder Umstrukturierung dieses Standortes zu erwarten? 
 
 

3. Welche Pläne verfolgt die Verwaltung, perspektivisch andere, kleinere, teurere oder nur 
provisorische Standorte zugunsten größerer zentraler Standorte — insbesondere 



Sandstraße — aufzugeben oder zusammenzulegen? 
 

4. Welche Unterkünfte befinden sich in unmittelbarer Nähe zu Kitas, Schulen, 
Jugendeinrichtungen, Spielplätzen oder sonstigen sensiblen Einrichtungen, und wie 
bewertet die Verwaltung dort mögliche Nutzungskonflikte? 
 

5. Welche sicherheitsrelevanten Vorkommnisse wurden seit dem 1. Januar 2024 in oder im 
Umfeld der städtischen Unterkünfte registriert, aufgeschlüsselt nach Standort, Art des 
Vorfalls und Jahr? 
 

6. Welche Kosten sind der Stadt Leverkusen im Jahr 2025 für die Unterbringung insgesamt 
entstanden, aufgeschlüsselt nach Mieten/Nebenkosten, Bewirtschaftung, Betreuung, 
Sicherheitsdienst, Reinigung, Verpflegung/Catering, Instandhaltung und sonstigen 
Kosten? 
 

7. Welche Kosten sind im Jahr 2025 jeweils standortbezogen für 
Sicherheitsdienstleistungen angefallen? 
 

8. Wie hoch waren im Jahr 2025 die durchschnittlichen Kosten pro untergebrachter Person 
und Tag, getrennt nach den einzelnen Unterbringungsstandorten? 
 

9. Werden von untergebrachten Personen Benutzungsgebühren, Kostenbeiträge oder 
sonstige Erstattungen erhoben? Falls ja: in welcher Höhe, auf welcher Rechtsgrundlage 
und mit welchem tatsächlichen Ertrag im Jahr 2025? 
 

10. Wie hoch waren 2025 die Kosten der Stadt für direkte Sozialleistungen an Flüchtlinge, 
Asylbewerber und Geduldete in Leverkusen? 
 

11. Wie viele der derzeit untergebrachten Personen verfügen über eine 
Aufenthaltsgestattung, Duldung, Aufenthaltserlaubnis, Fiktionsbescheinigung oder 
Niederlassungserlaubnis? 
 

12. Wie viele Personen sind derzeit vollziehbar ausreisepflichtig und dennoch in städtischen 
Unterkünften untergebracht? 
 

13. Aus welchen Herkunftsstaaten stammen die Personen, die in Leverkusen vom 
Chancenaufenthaltsrecht nach § 104c AufenthG in einen Aufenthaltstitel nach § 25a 
oder § 25b AufenthG gewechselt sind? 
 

14. Aus welchen Herkunftsstaaten stammen die Personen, bei denen dieser Übergang nicht 
gelungen ist und die wieder in den Status der vollziehbaren Ausreisepflicht gefallen 
sind? 
 
 

15. Falls die Verwaltung diese Herkunftsstaaten nicht statistisch erfasst: Aus welchen 
Gründen wird diese Kennzahl nicht vorgehalten, und wäre eine künftige Erfassung 
rechtlich und technisch möglich? 
 



 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Yannick Noe, Fraktionsvorsitzender 


